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Ein Vorkommen von Zilora sericea (STURM) 
(Coleoptera Serropalpidae) in der Mark Brandenburg

G. STÖCKEL, Bergsdorf

Am 14. 2. 1972 fand ich unter der Rinde eines K iefernstam m es im Wald bei 
Liebenberg (Kreis Gransee) 4 K äfer einer m ir unbekannten Art. Mit einer 
Tauschsendung schickte ich H errn RESSLER (Großenhain) 1 Exemplar. 
D araufhin schrieb er mir, daß es sich bei diesem Tier um den sehr seltenen 
Zilora sericea (STURM) handelt. Ich suchte am 9. 12. 1972 den Stam m  er­
neut auf und sam m elte weitere 5 Exem plare. 2 Exem plare, die ich H errn 
Dr. KLAUSNITZER schickte, ließ dieser von H errn Dr. Z. KASZAB nach­
bestimmen. Dr. KASZAB bestätigte die Richtigkeit der Determ ination 
durch H errn RESSLER. Am 15. 3. 1973 fand ich un ter dem noch verbliebe­
nen Rest der Rinde desselben Stamm es weitere 28 Exem plare, daneben eine 
Anzahl Larven.
Nach HORION (1956) und BURMEISTER (1964) kom m t Zilora sericea in 
der BRD sehr selten und nur in Bayern vor. Im vorigen Jah rhundert w urde 
die A rt auch im ehemaligen Ostpreußen gefunden (HORION 1956). SCHIL- 
SKY (1909) und REITTER (1911) nennen außer Bayern noch W estfalen, 
Schlesien und Preußen. (Mit Preußen ist sicher das Vorkommen in Ost­
preußen gemeint.) Somit dürfte es sich hier um einen Erstfund für die DDR 
handeln.
Der Fundort ist ein größeres W aldgebiet m it fast reinem  K iefernbestand. 
Die Fichte ist in m ehreren kleinflächigen Parzellen vorhanden, Laubhölzer 
fehlen fast völlig und sind im wesentlichen auf die Seenränder beschränkt. 
KASZAB (1969) nennt als Brutbäum e Tanne und Lärche, REITTER (1911) 
gibt auch die Fichte an, w ährend nach BURMEISTER (1964) auch die Kiefer 
angenommen wird. Übereinstim m end wird eine A bhängigkeit der A rt von 
verpilzter Rinde angegeben. Sämtliche, an den drei oben genannten Tagen 
gesam m elte Käfer, fand ich unter der Rinde eines am  Boden liegenden 
Stam m es von Pinus silvestris. Der Stam m  lag am  Rande einer m it etwa 
30jährigen Fichten bestandenen Bodensenke, in einem wohl ebenso alten 
K iefernbestand, an einem recht schattigen Platz. Er w ar 5 m lang und am 
dicken Ende 25 cm stark. Bevor der Baum gefällt wurde, w ar sicher durch 
einen S turm  das K ronenende schon abgebrochen. Nach der Beschaffenheit 
des Holzes bzw. der Rinde zu urteilen, starb  der Baum etw a 1970 oder 1971 
ab. W ann er von Z. sericea angenommen w urde, ob schon als der Stamm 
noch stand oder erst nach dem Fällen, ist fraglich. Nach BURMEISTER 
(1964) bleiben bei einigen Serropalpiden die Jungkäfer 1 Jah r am  V erpup­
pungsort. Dies dürfte z. T. auch bei Z. sericea der Fall sein, da ich die ersten 
K äfer am  14. 2. 1972, die letzten am 15. 3. 1973 fand. Außerdem  war aber 
noch eine Anzahl z. T. recht kleiner Larven vorhanden. Daraus ergibt sich, 
daß einige Jungkäfer im F rüh jahr 1972 bereits denselben Stam m  wieder mit 
E iern belegt haben müssen, w ährend der andere Teil der K äfer ein Jah r
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übersprungen haben muß. Es ist wohl kaum  anzunehm en, daß Imagines 
und Larven vom selben Weibchen stam m ten. A n den, in der näheren Um­
gebung liegenden oder stehenden Fichten- bzw. K iefernstäm m en und -stub- 
ben, die ich am  15. 3. 1973 gründlich absuchte, konnte ich keine weiteren 
K äfer bzw. Larven dieser A rt finden.
Sämtliche K äfer saßen unter der Rinde, in den ehemaligen Puppenwiegen. 
Diese hatten  eine +  ovale Form  von verschiedener Größe. 9 gemessene P up­
penwiegen hatten  im Durchschnitt einen Durchmesser von 11X? mm. Die 
Größe der K äfer schwankte zwischen 4,5 und 9 mm, wobei die kleineren 
T iere wesentlich heller gefärbt w aren als die großen. Die Puppenwiegen 
bestanden nur aus einem in die Rinde genagten Hohlraum. Das Holz w ar 
in keinem  Falle angegriffen. Ein aus Spänen hergestellter W all (wie w ir es 
von den R hagium arten kennen) oder sonstige kokonartige Gebilde w aren in 
keinem  Fall vorhanden.
Der Stam m  wies sowohl verpilzte wie auch pilzfreie R indenpartien auf. 
Die K äfer saßen über den ganzen Stam m  verteilt, keineswegs nur an den 
von Pilzen befallenen Stellen, w aren aber gehäuft unter der schon recht 
dünnen und von m ir 1972 nur m angelhaft abgesuchten Rinde des oberen 
dünnen Stam m endes zu finden.
Je 1 Exem plar vom 14. 2. 1972 befinden sich in coll. SIEBER (Großschönau) 
und RESSLER (Großenhain), 2 Exem plare vom 9. 12. 1972 in coll. Dr. 
KLAUSNITZER (Dresden), alle anderen in m einer Collection. Die M ehr­
zahl der Larven übergab ich Dr. KLAUSNITZER.
Für die D eterm ination der A rt möchte ich mich bei den H erren H. RESS­
LER, Dr. B. KLAUSNITZER und Dr. Z. KASZAB recht herzlich bedanken.
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